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zahl (30 bis 50 UPM) 
und großem Flügel-
durchmesser mehr 
Schub pro kW und 

ist gegenüber Kom-
paktmixern effektiver. 
Die Propellerblätter 
sind aus glasfaserver-
stärktem Polyurethan. 
Das Rührwerk wird 
an einem Quadratrohr 
geführt. Die Banana-

Nur eine effiziente Durchmi-
schung des Substrats 

zu führt zu einem 
einwandfreien 
Rührergebnis . 

Dieses wird durch die Er-
zeugung einer starken, op-
timal wirksamen Strömung 

im gesamten Becken er-
reicht. Die Stärke dieser Strö-

mung ist vom Schub abhängig. 
Die Kosten des Stromverbrauchs 
zur Erzeugung des Schubs wer-
den von dem hydraulischen Wir-

Konservierung/ Rührwerkstechnik

SILASIL ENERGY.Z optimiert die Lagerung  
und Konservierung von Zuckerrübenmus

Tauchmotorrührwerke erzeugen  
eine effizientere Strömung

Mit dem Einsatz von Zuckerrüben als Be-
standteil der täglichen Futterration können 
Sie Ihre Biogas-Anlage optimal bis an die 
Leistungsgrenze füttern.

Der hohe Zuckergehalt und die geringe 
mechanische Stabilität der Rübe erfordern 
jedoch besondere Sorgfalt bei der Substrat-
lagerung und -aufbereitung sowie beim Ein-
satz im Fermenter.

SILASIL ENERGY.Z optimiert die Kon-
servierung von Zuckerrübenmus. Spezielle 

Milchsäurebakterien und ASCOZYM ver-
bessern die Konsistenz während der Lage-
rung, reduzieren die Schaumbildung im Fer-
menter und erhöhen die Energieausbeute.

Die technologisch sicherste Konser-
vierung von Zuckerrüben für die Verwen-
dung zur Biogaserzeugung erfolgt als 
Rübenmus in luftdicht verschlossenen 
Behältern. Lagunen oder umgewidmete 
Güllelager eignen sich ebenfalls, wenn der 
Lufteinfluss mittels einer biologischen Ab-
deckschicht (Pflanzenöl) gemindert wird.  

SILASIL ENERGY.Z verbessert bereits 
während der Lagerphase die Konsistenz 
des schlecht pumpfähigen, zähen Rüben-
muses, um eine automatische Fütterungs-
dosierung zu ermöglichen.

Die hohe Bioverfügbarkeit des Rüben-
muses führt zu einer schnellen Energiefrei-
setzung im Fermenter. Die unkontrollierte 
Bildung großer Mengen an Säuren bei der 
Konservierung stresst beim späteren Ein-
satz die empfindliche Biologie des Fer-
menters zusätzlich durch einen möglichen 
pH-Wert-Schock. Dem wirkt SILASIL 
ENERGY.Z durch eine gezielte Erhöhung 
der Gesamtalkohole entgegen.

Die schnelle Vergärung in Kombinati-
on mit schaumaktiven Substanzen in der 
Rübe steigert die Gefahr von prozessstö-
render Schaumbildung. Dem wirkt SILASIL 
ENERGY.Z durch die Wirkung spezifischer 
Enzyme aus dem ASCOZYM-Komplex ent-
gegen.

SILASIL ENERGY.Z verbessert die Ver-
arbeitungseigenschaften des Rübenmuses 
durch eine erhöhte Fließfähigkeit. Der bio-
enzymatische Voraufschluss minimiert die 
Schaumgefahr.

SILASIL ENERGY.Z optimiert den Ge-
samtprozess der Rübenvergärung und erhöht 
die Energieausbeute.

Schaumann BioEnergy GmbH
An der Mühlenau 4
25421 Pinneberg
Telefon: (0 41 01) 2 18 54 00
Fax: (0 41 01) 2 18 54 99
E-Mail: info@schaumann-bioenergy.eu

Service: www.stallinvest.de/bioenergie

ITT Water & Wastewater
Deutschland GmbH
Bayernstraße 11
30855 Langenhagen
Telefon: (05 11) 7 80 00
Fax: (0 5 11) 78 28 93
E-Mail: Info.de@itt.com

Service: www.stallinvest.de/bioenergie
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Höhere Energieausbeute durch angepasste Substrat-
bereitstellung (Batch-Test)

SILASIL ENERGY.Z

+ 8%

kungsgrad, 
der Drehzahl 
sowie dem Propel-
lerdurchmesser be-
stimmt. Wir setzen 
auf Kombinationen aus 
dem Großflügelrührwerk 
„Banana“, dem Kom-
paktmixer der Baureihe 
4600 und dem „Midsize-
Mixer“ 4460. 

Das Rührwerk „Flygt 
Banana“ ist ein Tauch-
motorrührwerk mit 

einem sehr großen Flügeldurchmesser von 
2,50 Meter. Es erzeugt mit niedriger Dreh-

Rührwerke werden fest in einer 
bestimmten Höhe eingebaut.

Die kompakten Rühr-
werke der Baureihe 4600 

sorgen für die intensive Durch-
mischung, um Schwimm- und 
Sinkschichten zu verhindern. Die 

Kompaktmixer werden in Höhe 
und Richtung verstellbar mon-

tiert . Diese Rührwerke werden 
mit Nennleistungen von 2,5 bis 

25 kW bei einem Propellerdurchmesser von 
368mm bis 766mm angeboten. 

Die Midsize-Mixer 4460 werden genauso 
wie die Kompaktmixer eingesetzt. Die Nenn-
leistungen liegen bei 7,5 und 11 kW bei einem 
Propellerdurchmesser von 1,4 m. Die Dreh-
zahl dieser Mixer liegt bei 69 bzw. 78 UPM.

Besuchen Sie uns auf der Eurotier 2010 in 
Hannover, Halle 25, Stand K14
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Standpunkt

Kaum eine andere Branche hat eine so 
rasante wie auch durch Höhen und Tiefen 
geprägte Entwicklung hinter sich, wie sie 
die Biogasbranche in den letzten 10 Jahren 
erlebt hat. Grundlage für den massiven Aus-
bau der Biogasnutzung ist das Erneuerbare 
Energien Gesetz (EEG), das mit seinen zwei 
Novellen in den Jahren 2004 und 2009 für 
einen Ausbau der landwirtschaftlichen Bio-
gasnutzung gesorgt hat.

 Für die Errichtung der heute rund 5.000 
Biogasanlagen mit einer installierten elek-
trischen Leistung von 2.000 Megawatt wur-
den in den letzten 10 Jahren mindestens 
10 Milliarden Euro in landwirtschaftliche 
Biogasanlagen investiert. Der Umsatz al-
lein durch die Stromerlöse für die landwirt-
schaftlichen Betriebe beläuft sich derzeit 
auf rund 2,5 Milliarden Euro pro Jahr. Hinzu 
kommen noch die Erlöse aus der Wärme-
nutzung.  

Das in den Anlagenbau investierte Geld 
kommt direkt dem ländlichen Raum zugute, 
da nahezu alle Biogasanlagen- und Kom-
ponentenhersteller kleine und mittelstän-
dische Unternehmen mit Sitz in den länd-
lichen Regionen sind. 

Die Einnahmen aus dem Biogas Strom 
werden ebenfalls ganz überwiegend zu Ein-
nahmen auf dem Lande. Denn die Biogas-
anlagenbetreiber investieren diese entweder 
wieder in ihren Betrieb und stützen so auch 
andere Betriebszweige oder geben die Ein-
nahmen in ihrer Region für Konsumgüter 
aus. 

Wenn in der gegenwärtigen vorwiegend 
politisch geprägten Diskussion nun argu-
mentiert wird, dass durch die Biogaspro-
duktion Arbeitsplätze in der Landwirtschaft 
oder dem nachgelagerten Bereich gefährdet 
werden, ist dies einfach falsch: Die Ein-
nahmen stärken die landwirtschaftlichen 
Betriebe und deren Dienstleister vor Ort 
und sichern dort Arbeitsplätze. Gleichzei-
tig stärkt die Biogasnutzung die anderen 
Betriebszweige und hier insbesondere die 
tierische Veredelung und stabilisiert damit 
den Produktionsstandort. 

 
Dies kommt letztlich auch dem nachge-

lagerten Bereich aus der Lebensmittelver-
arbeitung zugute, da er auch in den näch-
sten Jahren noch mit gleichbleibend hoher 
Qualität bei den Zulieferbetrieben rechnen 
kann. Die gelegentlich gemalten Horrors-
zenarien von einer durch die Biogaserzeu-
gung zusammenbrechenden Lebensmittel 
verarbeitenden Industrie ist auch deswegen 
falsch, weil ja in allen Hochrechnungen nur 
die aufgrund der Produktionssteigerung 
freiwerdenden Flächen für Biogas einbe-
rechnet werden. Es wird also auch zukünftig 
immer vorrangig um Lebensmittelproduk-
tion gehen. Da neben den nachwachsenden 
Rohstoffen das zweit größte Biogaspoten-
tial in direkt auf dem Betrieb anfallenden 
landwirtschaftlichen Nebenprodukten wie 
Gülle liegt, muss die Politik heute dafür 
sorgen, dass dieses Potenzial auch gehoben 
wird. 

Dr. da costa Gomez

Die Landwirtschaft selber sollte dafür 
sorgen, dass es auch zukünftig stabile Rah-
menbedingungen für die Biogasnutzung 
gibt, die es den Landwirten ermöglicht zu 
investieren und damit auch an der Wert-
schöpfung der Biogasproduktion teilzuha-
ben. Denn, dass es auch zukünftig einen Zu-
bau an Biogasanlagen geben wird, ist sicher. 
Die Frage ist nur wer wird vorrangig inve-
stieren: Landwirte oder Energiewirtschaft. 

Lassen Sie uns gemeinsam dafür ar-
beiten, dass auch die für 2012 vorgesehene 
EEG Novelle dem EEG einen Rahmen gibt, 
der Investitionen in die effiziente landwirt-
schaftliche Biogasproduktion ermöglicht 
und damit Einkommen und Stabilität für 
den ländlichen Raum sichert. 

Herzlichst Ihr 
Dr. Claudius da Costa Gomez

Geschäftsführer des Fachverbandes Biogas 

Investitionen in Biogas stärken 
den ländlichen Raum
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2G Bio-Energietechnik AG
Benzstr. 3, 48619 Heek
Telefon: (0 25 68) 93 47-0
Fax: (0 25 68) 93 47-15
E-Mail: info@2-g.de

Service: www.stallinvest.de/bioenergie

Biogasanlagen/ -technik

Die 2G Bio-Energietechnik AG ist eine 
Holding, deren wesentliche operative Ge-
sellschaft die 2G Energietechnik GmbH 
aus Heek, Münsterland, einer der führen-
de Anbieter auf dem Gebiet der dezentra-
len Energieerzeugungssysteme mit einem 
BHKW Produktportfolio für Erdgas und Bi-
ogase von einem Kilowatt bis vier Megawatt 
elektrischer Leistung ist. 

BHKW Anlagen von 2G versorgen welt-
weit Menschen und Maschinen mit Energie 
– vom global agierenden Stromkonzern bis 
hin zu regionalen Verwaltungen, Landwir-
ten und Industrieunternehmen. Als erster 
Anbieter auf dem deutschen Markt ist es 2G 
gelungen den elektrischen Wirkungsgrad 
durch gezielte Eingriffe in die Technik bei 
Gasmotoren im mittleren Leistungsbereich 
zu steigern. Diese einzigartige Technik ist 
unter dem Namen agenitor® 2009 erstmals 
in den Markt eingeführt worden. An dieser 
einzigartigen  Neuentwicklung, die auch im 
Rahmen des Förderprogramms „Zentrales 
Innovationsprogramm Mittelstand“ des Bun-
deswirtschaftsministeriums realisiert wurde, 
waren neben der zur 2G-Gruppe gehörenden 
2G Drives GmbH weitere Experten aus Wis-
senschaft und Praxis beteiligt. Als Ergebnis 

einer thermodynamischen Optimierung des 
in den 2G-Anlagen eingesetzten Gasmotors 
und einer Optimierung der Druckverluste im 
Ansaug- und Abgastrakt konnte die Modul
leistung von 190 auf 220 kW angehoben 
und der Stromwirkungsgrad um 2,2 Pro-
zentpunkte auf 40,6 % erhöht werden. Auch 
auf der nächst höheren Leistungsebene ist es 
uns mit dem agenitor® 306 durch intensive 
Entwicklungsarbeit gelungen, ein Modul zu 
entwickeln, dass bei einer el. Leistung von 
250kW (260 kW thermische Leistung) die 
wirtschaftlichste Variante am Markt dar-
stellt. Inzwischen zählen auch ein 8-Zylinder 
(agenitor 208) und zwei 12-Zylinder Module 
(agenitor 212 und 312) zur Produktfamilie 
des agenitor®. 

Durch einen intensiven Aufbau des Ver-
triebs im Erdgasbereich können wir hier 
seit 2008 ein schnell wachsendes und sehr 
erfolgreiches Geschäftsfeld verzeichnen. 
Die 2G Produkte für den Einsatz von Erd-
gas werden in einer Leistungsspanne von 
1 kW bis 4 MW insbesondere für die Er-
zeugung von Elektrizität und Wärme in 
Wohnsiedlungen, Gewerbebauten, Kran-
kenhäusern und Schulen sowie sonstigen 
öffentlichen Einrichtungen eingesetzt. Durch 

die bundesweite, enge Zusammenarbeit  
mit allen wichtigen Energieversorgern wird 
eine Endkundenerreichbarkeit unserer Pro-
dukte garantiert. Den konstant hohen An-
spruch unserer Kunden erfüllen wir über 
ein engmaschiges nationales Vertriebs- und 
Servicenetznetz, europaweite Vertriebsnie-
derlassungen und wichtige, strategische Ko-
operationen in den USA und Kanada. 

Besuchen Sie uns auf der EuroTier/ 
BioEnergy in Halle 26, Stand J 26.

2G Kraft-Wärme-Kopplung – 
Energie für die Zukunft

Ob landwirtschaftliche Einzelanlage mit 
190 kW oder 5 MW-Industrie-Projekt, ob Na-
waRo- oder Abfallanlage, ob Gärrestseparati-
on oder -Trocknung: Die BD AgroRenewables 
GmbH & Co. KG (BD AGRO) aus Vechta-
Calveslage bietet alle Dienstleistungen rund 
um die Planung, den schlüsselfertigen Bau 
sowie die technische und prozessbiologische 
Betreuung von Biogasanlagen - für Landwirt-
schaft und Industrie weltweit.

BD AGRO hat sich mit überzeugenden 
Gesamtlösungen, die exakt auf die indivi-
duellen Rahmenbedingungen der Kunden 
zugeschnitten sind, im Kreise der renom-
mierten Biogasanlagenbauer etabliert. Dank 
internationaler Erfahrung, verlässlicher 
Technik und der richtigen Qualität im Detail 
kann BD AGRO auf eine beeindruckende 
Liste von Referenzen mit enormer Anlagen-
auslastung verweisen.

Der gute Ruf der BD AGRO-Biogasanla-
gen hat kürzlich die Vertreter der in Warschau 
(Polen) börsennotierten Projektentwick-
lungs- und Betreibergesellschaft DGA Ener-
gia restlos überzeugt. Sie setzten gemeinsam 
mit BD AGRO-Geschäftsführer Uwe Heider 
ihre Unterschriften unter einen Vertrag, der 
eine umfangreiche Zusammenarbeit regelt: 
Zehn Biogasanlagen sollen in den kommen-
den zwei Jahren partnerschaftlich entwickelt 
und gebaut werden. Für drei von ihnen wird 
noch in diesem Jahr der Grundstein gelegt. 
Darüber hinaus sind mittelfristig zehn wei-
tere Projekte geplant mit Investitionen in Hö-
he von 50 bis 60 Millionen Euro.

BD AGRO ist ein Unternehmen der Big 
Dutchman-Gruppe. Geht es um Stalleinrich-
tungen und Fütterungsanlagen für die mo-
derne Schweine- und Geflügelhaltung, gilt 
das Familienunternehmen mit Stammsitz in 
Vechta-Calveslage seit Jahren als weltweiter 
Marktführer der Branche. 

BD AgroRenewables GmbH & Co. KG
Auf der Lage 2, 49377 Vechta
Telefon: (0 44 47) 8 01-43 00
Fax: (0 44 47) 8 01-2 37
E-Mail: info@bd-agro.de

Service: www.stallinvest.de/bioenergie

BD AgroRenewables GmbH & Co. KG
Big-Dutchman-Tochter bietet maßgeschneiderte Biogastechnik, große 
Angebotsvielfalt und internationales Know-how.
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